Praktikum 10 

Automatisierung-Digitaltechnik


Digitaltechnik

Aufgabe 1:

Öffne ein neues Arbeitsblatt in FluidSim und bestücke es mit den folgenden Bauteilen in ungefähr dieser Anordnung:
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Aufgabe 2: 
Verbinde die Bauteile dem folgenden Schaltplan entsprechend und benenne die Sensoren, Relais und Schalter entsprechend (Steckplätze am „Easyport“ am Laufband gegebenenfalls überprüfen):
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Aufgabe 3: 
Doppelklicke auf das Digitalmodul. Bestücke und verkable dieses der folgenden Abbildung ent-sprechend. Welche der beiden Möglichkeiten funktioniert in der Realität welche in der Simulation?
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Warum??????
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Aufgabe 4:

Beschreibe ausführlich deine Beobachtungen und die Aufgabe der einzelnen Bauteile insbesondere der RS-Bausteine und den NOT-Bausteins. Informiere dich dazu auch in der Komponentenbibliothek :

Didaktik->Komponentenbibliothek->Digitalkomponenten->Sonderfunktionen->Selbsthalterelais


Aufgabe 5:

Der Antriebsmotor des Transportbandes soll mit einem Schalter an- und ausgeschaltet werden. Entwickle eine Schaltung, in der Schalter (Steuerstromkreis) und Motor (Arbeitsstromkreis) voneinander getrennt sind. Überprüfe deine Lösung mit FluidSIM. 


[image: image3]
Aufgabe 6:

Der Motor darf aus Sicherheitsgründen erst dann anlaufen, wenn zwei Schalter der Anlage betätigt werden. 

Entwickle mit Hilfe von FluidSIM einen Schaltplan, der der unteren Abbildung entspricht. Doppelklicke anschließend auf das Digitalmodul und bestücke dieses mit einem „AND“-Baustein und verkable es selbstständig (Lösung unten eintragen). Simuliere anschließend deine Schaltung. 
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Aufgabe 7:

Erkläre die Funktionsweise eines digitalen AND-Bausteins und nenne die Bedingung für ein HI-Signal an dessen Ausgang

Aufgabe 8:

Die Sicherheit wird zusätzlich durch das verzögerte Einschalten des Motors erhöht. Erweitere die Schaltung aus Aufgabe 8 so, dass das Transportband erst 1 Sekund nachdem beide Schalter betätigt wurden, anläuft. Zeichne in den folgenden Digitalbaustein die notwendige Logikschaltung und teste deine Lösung am PC. Welcher Digitalbaustein ist dazu zusätzlich nötig (siehe Bibliothek)?
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Aufgabe 9:

Nun soll die Schaltung so umgestaltet werden, dass der Motor sowohl mit Hilfe des einen Schalters oder mit Hilfe des anderen Schalters ein- und ausgeschaltet werden kann. Nach dem Ausschalten soll der Motor noch eine Sekunde Weiterlaufen.

[image: image6.emf]0VQ1Q2Q3Q4Q5Q6

24VI1 I2 I3 I4 I5 I6

1


Hauptproblem dieser Schaltung?











